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Vereinbarung über die netzorien�erte Steuerung von steuerbaren Verbrauchseinheiten  
und steuerbaren Netzanschlüssen (Vereinbarung nach § 14a EnWG) 

 
 
zwischen:  
 
Stadtwerke Rinteln Gmbh 
Bahnhofsweg 6 
31737 Rinteln  
 
 
- Netzbetreiber -  
 
 

 

 

     und   

    

       
- Betreiber -  

1. Für welche steuerbare 
Verbrauchseinheit soll die 
Vereinbarung nach § 14a EnWG 
gelten? 

Beschreibung der Anlagenart:  
 
 
Angabe der Netzanschlussleistung (in kW):  
 
 
Angabe des mi�elbaren oder unmi�elbaren Anschlusses in der 
Netzebene (bi�e ankreuzen):  
 
 
 
 
 
Angabe des Datums der technischen Inbetriebnahme:  
 
 
Umstände, die einen Ausnahmetatbestand darstellen:  
 
 
 
 

Netzebene 7 (Niederspannung) 
 
Netzebene 6 (Umspannung MS/NS) 

2. Anzahl der Wärmepumpen,  
Speicher, Wallboxen oder Anlagen 
zur Raumkühlung (soweit sich  
mehrere Anlagen der gleichen Art 
hinter demselben Netzanschluss  
befinden). 

 
 

3. Wer ist Betreiber der 
steuerbaren 
Verbrauchseinrichtung? 

  
 Letztverbraucher 
 
 Anschlussnehmer 
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4. Wurde für die steuerbare 
Verbrauchseinrichtung eine 
individuelle Vereinbarung nach § 
14a EnWG abgeschlossen, bzw. 
wurde ein reduziertes 
Netznutzungsentgelt gewährt?  

  
 Ja 
 
 Nein 

4a.  Falls ein Bestandsschutz 
besteht (siehe Punkt 4), ist 
trotzdem ein unumkehrbarer 
Wechsel in das Zielmodell der 
netzorien�erten Steuerung 
gewünscht? 

 
 Ja 
 
 Nein 

5. Wird für die steuerbare 
Verbrauchseinrichtung eine 
separate Messeinrichtung 
gewünscht? (Die Kosten für 
Grundgebühren werden vom 
Betreiber der steuerbaren 
Verbrauchseinrichtung 
übernommen)* 

 
 Ja 
 
 Nein 
 
 
*Bei Neusetzung eines Zählers reichen Sie bi�e den Antrag zur Inbetrieb-
setzung Zähler mit ein! 

6.  Wenn Frage 5 mit NEIN 
beantwortet wurde:  
Bi�e geben Sie die Nummer des 
vorhandenen Zählers an: 

 
 Zählernummer:  

7. Ist die Wirkleistung bereits 
netzorien�ert steuerbar?  

 
 Ja, mi�els Direktansteuerung  
 
 Ja, mi�els direkter Verbindung zur Wallbox oder Wärmepumpe 
 
 Ja, mi�els Energie-Management-System  
 
 Nein 

8. Auswahl des Moduls zur 
Netzentgeltreduzierung: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Modul 1: Pauschale Reduzierung der Netzentgelte  

Modul 2: Prozentuale Reduzierung des  Netzentgelt- 
Arbeitspreises. Voraussetzung: separate Messeinrichtung 

Modul 3:  kann nur zusätzlich zu Modul 1 und erst ab 2025 
gewählt werden  

 
Hiermit  s�mme  ich  gemäß  des  ausgefüllten  Datenbla�s  der  Dimmung  meiner  steuerbaren  Verbrauchseinheit(en)  bei  Netzeng‐ 
pässen  zu  und  habe  verstanden,  dass  ich  im  Gegenzug  eine  Reduzierung  des Netzentgeltes in Anspruch nehme (siehe Punkt 8  
der Vereinbarung).  
 
Ich akzeptiere die  Allgemeinen  Bedingungen  über  die  netzorien�erte  Steuerung  von  steuerbaren  Verbrauchseinheiten  und   
steuerbaren  Netzanschlüssen  (Vertrag-21b-AGB-st-V-nach-14a-EnWG-Stw-Ri.pdf  (stadtwerke-rinteln.de).   

 
 
 
Ort, Datum       Unterschri� Betreiber _________________________________

https://www.stadtwerke-rinteln.de/assets/Netz/Messstellenbetrieb/Vertrag-21b-AGB-st-V-nach-14a-EnWG-Stw-Ri.pdf
https://www.stadtwerke-rinteln.de/assets/Netz/Messstellenbetrieb/Vertrag-21b-AGB-st-V-nach-14a-EnWG-Stw-Ri.pdf
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